
Sachbericht zum Zwischennachweis

Verlauf:
Mit Beginn des 2. Schulhalbjahres konnte durch die Förderzusage der Familie- Osthushenrich-Stiftung 
an den OGGS Schulen in Rahden und Petershagen die Sprachförderung von Kindern mit keinen bzw. 
geringen Deutschkenntnissen starten. Die Kinder wurden in 2 Kleingruppen an jeweils 2 Tagen in der 
Woche gefördert. Die Sprachförderung wurde in Absprache mit der Schule, in der Zeit des Offenen 
Ganztags, durchgeführt. In der Regel fand sie parallel zu der Flausaufgabenzeit der anderen Kinder, 
die die Ganztagsbetreuung an der Schule besuchen, statt.
An der OGGS in Rahden hat die Sprachlehrerin einmal in der Woche eine AG begleitet, an der die 
Kinder, die noch keine oder geringe Deutschkenntnisse hatten, teilgenommen haben. FHierbei war die 
Idee, den Kindern sprachliche FHilfestellung zu geben, so dass sie schnell die „Fachwörter" der AG 
erlernen, um so erfolgreich und mit Freude der AG folgen zu können. Ein weiterer Aspekt für die 
Doppelbesetzung der Arbeitsgemeinschaft war, dass die Kinder in einer gemischten Gruppe mit 
deutschsprachigen Kindern gemeinsame Lern- und Spielerfahrungen machen konnten.

Fortbildung und Austausch:
Im Juni konnten Fortbildungen für die pädagogischen Mitarbeiter der OGGS Rahden und Petershagen 
durchgeführt werden. Die Erweiterung des Fachwissens der OGGS Mitarbeiter im Bereich 
Sprachförderung/sprachsensible Begleitung der Kinder im OGGS-Alltag ist neben der 
Kleingruppenförderung durch Sprachlehrer*innen die zweite Säule unseres Sprachförderkonzeptes. 
Ebenfalls im Juni gab es ein Austauschtreffen aller Sprachförderlehrer*innen, Schulen/OGGSen, Frau 
Dr. Paris und der VHS um das Gesamtprojekt zu reflektieren, Beispiele gelungener Arbeit 
weiterzutragen und Stolpersteine zu erkennen. Eine Checkliste für den Schuljahresstart wurde 
eingeführt.

Ausblick:
Leider wird die VHS Minden die Trägerschaft an der OGGS Rahden zum 31.10.17 beenden. Ein Ende 
der Trägerschaft war bereits zum 31.07.17 geplant, konnte aber nicht planmäßig umgesetzt werden. 
Somit findet keine Sprachförderung durch die VHS am Standort Rahden nach den Sommerferien 
mehr statt. Herr Dr. Lehmann wurde von der VHS Minden bereits im Juni 2017 über diese 
Veränderung informiert. Somit benötigt die VHS ab dem Schuljahr 2017/18 nur noch für das 
Sprachförderprojekt an der OGGS Petershagen die finanzielle Unterstützung durch die Familie 
Osthushenrich-Stiftung.
Für die OGGS Petershagen sind, wie im Förderantrag formuliert, auch für das SJ 17/18 zwei 
Sprachfördergruppen geplant, die in enger Zusammenarbeit zwischen Schule und Ganztag von einer 
Sprachförderlehrerin durchgeführt werden. Die kontinuierliche Fortbildung aller Ganztagsmitarbeiter 
durch Frau Dr. Paris wird entsprechend fortgeführt.

Öffentlichkeitsarbeit:
Am Ende des Schuljahres 17/18 ist geplant, Herrn Dr. Lehmann von der Familie Osthushenrich- 
Stiftung und die lokale Presse an die Grundschule Petershagen einzuladen, um sich vor Ort über die 
Projektdurchführung zu informieren.
Der Pressetermin in Rahden hat im Juni dieses Jahres stattgefunden. Leider kam es nicht zu einer 
Veröffentlichung in der lokalen Presse. Die VHS Minden hat über den Termin auf ihrer Facebook Seite 
informiert und den Text auf der Seite www.weiterbildungundschule.de veröffentlicht.

http://www.weiterbildungundschule.de

